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BTC wird in den nächsten Jahren 100.000
US-Dollar erreichen

Jurrien Timmer – Director of Global Macro bei Fidelity –
glaubt, dass Bitcoin bis 2023 bei 100.000 US-Dollar

gehandelt wird. In Bezug auf die Korrelation mit Gold sagte
er, dass beide Vermögenswerte „verschiedene Spieler im
selben Team“ seien. Der Weg zu 100.000 US-Dollar Der

Preis von Bitcoin war und wird höchstwahrscheinlich eines
der heißesten Themen im Bereich der Kryptowährungen

bleiben. Auch Zukunftsprognosen werden häufig diskutiert,
und Ende 2021 ist das nächste Zeitziel, bei dem viele

Befürworter und Analysten Bitcoin auf 100.000 US-Dollar
klopfen. Dies ist der Fall bei Bloombergs Senior Commodity

Strategist – Mike McGlone. Im vergangenen Monat
berücksichtigte der &amp;hellip;

Jurrien Timmer – Director of Global Macro bei Fidelity – glaubt,
dass Bitcoin bis 2023 bei 100.000 US-Dollar gehandelt wird. In
Bezug auf die Korrelation mit Gold sagte er, dass beide
Vermögenswerte „verschiedene Spieler im selben Team“ seien.

Der Weg zu 100.000 US-Dollar

Der Preis von Bitcoin war und wird höchstwahrscheinlich eines
der heißesten Themen im Bereich der Kryptowährungen bleiben.
Auch Zukunftsprognosen werden häufig diskutiert, und Ende
2021 ist das nächste Zeitziel, bei dem viele Befürworter und
Analysten Bitcoin auf 100.000 US-Dollar klopfen.

Dies ist der Fall bei Bloombergs Senior Commodity Strategist –
Mike McGlone. Im vergangenen Monat berücksichtigte der
Experte die zunehmende Akzeptanz von Bitcoin und das



abnehmende aktive Angebot an Vorhersagen dass es bis Ende
2021 bei 100.000 US-Dollar landen wird.

Jurrien Timmer – Director of Global Macro bei Fidelity – glaubt
auch, dass BTC in einen sechsstelligen Bereich gehen könnte,
aber sein Zeitrahmen ist größer. In einem kürzlich Interview
mit CNBC gab er an, dass der USD-Wert von BTC bis 2023 fünf
Nullen haben wird:

„Ich habe ein Angebotsmodell und ein Nachfragemodell, und das
nächste und letzte Mal, dass sich diese beiden Modelle
überschneiden, liegt in ein paar Jahren bei etwa 100.000 US-
Dollar.“

Timmer berührte auch ein anderes beliebtes Thema – die
Korrelation zwischen der primären Kryptowährung und Gold. Er
sagte, die beiden Vermögenswerte seien keine Konkurrenten,
sondern „zwei verschiedene Spieler im selben Team“. Allerdings
würde er die Kryptowährung eigentlich lieber mit dem
multinationalen Technologieriesen Apple vergleichen:

„Ich habe eine andere Studie, in der ich es tatsächlich mit dem
Netzwerk von Apple, seiner Bewertung und seiner Größe
vergleiche.“

https://cryptopotato.com/3-reasons-why-bitcoin-can-reach-100k-this-year-according-to-bloomberg-senior-analyst/
https://www.youtube.com/watch?v=66XLnFCn4mI&t=28s


Jurrien Timmer, Twitter

BTC und der Dollar

Außerdem meinte Timmer, dass Bitcoin „irgendwie“ mit dem
amerikanischen Dollar verbunden bleiben wird. Er fügte hinzu,
dass das führende digitale Asset derzeit „irgendwie klobig,
langsam und nicht sehr stabil“ sei. Als solche bedroht sie nicht
die Dominanz der US-amerikanischen Landeswährung:

„Ich glaube wirklich nicht, dass Bitcoin den Dollar oder den
Reservestatus des Dollars bedroht. Ich glaube nicht, dass die
Hegemonie des Dollars als Reservewährung gefährdet ist.“



Fidelitys Direktor auch erwähnt die beiden Vermögenswerte im
letzten Monat, als er seine Gedanken über die Einführung von
Bitcoin in El Salvador ausstrahlte. Er nannte die Entscheidung
des Landes „neue und interessante Entwicklung“, hält die
Bedeutung jedoch für „ein wenig übertrieben“:

„Es ist nicht so, dass El Salvador den US-Dollar als seine Bindung
fallen ließ – es ist nicht so, als ob es von Dollar als
Währungsbindung auf Bitcoin umgestiegen wäre. Es hat immer
noch den Dollar, und die Leute können sich entscheiden, in
Dollar bezahlt zu werden. Das ist also im Wesentlichen eine
freiwillige Sache.“
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